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▪ Reflexive Kompetenzentwicklung mit ePortfolio: 

Gelingensbedingungen & Herausforderungen 

▪ Modelle phasenübergreifender ePortfolio-Arbeit

▪ Beispiele aus der phasenübergreifenden ePortfolio-Arbeit

Gliederung
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• Verhältnis der Elemente professioneller Kompetenz

• Reflexion als Vermittlungsinstanz

• Formen & Anlässe von Reflexion – abhängig von Zielen & Zeit:

Thematische und auf die eigene Person bezogene Reflexion 
(Brouër & Fütterer, 2015; Häcker 2012; Korthagen & Vasalos 2010, 2005; Gillen & Dehnbostel 2007; Schön, 1983) 

• Reflektieren auf z.B. „Klassenführung“ 
• Transformation von schulbiographischen Erfahrungen 

(Busse & Bosse 2020 2018; Rißmann, Feine & Schramm 2013, Meyer 2012)

• Erkennen der Bedeutung eigener Überzeugungen und Erfahrungen für berufliches Handeln 
(Voss et al. 2014)

• Entwicklung & Vertiefung deklarativen & prozeduralen Wissens
(Busse & Bosse 2020; Voss et al. 2015)

• ePortfolio als Professionalisierungsinstrument: Prozess- & Produktorientierung
(Feder & Cramer, 2019; Bräuer, 2007)

Reflexive Kompetenzentwicklung mit ePortfolio
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Gelingensbedingungen & Herausforderungen zur Herstellung von Kohärenz

Systematische Unterrichtspraxis

Studierende Referendar*innen Lehrerbildner*innen

Fokus auf deklaratives Wissen 

inhaltliche Abstimmung

Aufwertung der allg.päd. Inhalte

exemplarische Unterrichtspraxis

Organisatorische, technische 

Abstimmung

Praxiserfahrungen der 

Referendar*innen

Einblick in zweite Phase

Distanziertere Perspektive der 

Studierenden

Theoriebasierte Reflexion der 

eigenen Unterrichtstätigkeit

Einblicke in jeweils andere Phase

Perspektiven der jeweils anderen 

Phase

Busse & Bosse 2020; Nückles et al. 2019; Hellmann & Zaki 2018 

Inhaltlich thematische Fokussierung, aber eigene Akzente der Inhalte & Ziele 

Verstärkung der Theorie-Praxis-Verzahnung der jeweiligen Phase

Berücksichtigung unterschiedlicher Funktionen und Taktungen beider Ausbildungsphasen

Selbstgesteuerte Konstruktion von Kohärenz

Perspektivübernahme

Studienleistung und Prüfungsgrundlage

Nutzung von Lerngelegenheiten & Lernaufgaben Entwicklung von  Lernumgebungen

Leistungsbeurteilung

Perspektivwechsel initiieren

Institutionelle Kohärenz

ePortfolio



Modell phasenübergreifender ePortfolio-Arbeit 

Einführungsvorlesung Vorbereitungsdienst

• Vorlesung „Einführung 

in die Pädagogik der 

Sekundarstufen“ 

• wöchentliche Tutorien

• Unterrichtsanalyse 

• Prüfungsleistung

• Schwerpunkt: Thema 

Klassenführung

• eTutorien

• Unterrichtsanalysen

• Studienleistung & 

Grundlage für 

Prüfungsleistungen 

• Papierlose Ausbildung

• Ausbildungsschwer-

punkte: 

Bildungswissenschaf-

ten & Fachdidaktiken

• mündliche 

Abschlussprüfung 

Phasenübergreifende Lernumgebungen

Szenario 1: Lehrende im Tandem

Szenario 2: Lernende im Tandem
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Studienverlauf

Aufgabenpool: Textbasierte & reflexive Aufgaben
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Einführungsphase & Studienverlauf

Textbasierte Ansichten: 

• Reflexiver Kopf 

• Wissenschaftliche Praxis

• Aneignung & Vertiefung 
deklarativen Wissens 

• Lernende als ‘knowledge creators’

Podcasting: 

• ko-konstruktiv und reflexiv

• Thematisierung 
erfahrungsbasierter 
Überzeugungen

• Aneignung & Vertiefung 
deklarativen Wissens

• Lernende als ‘knowledge creators’ Quelle: https://mahara.uni-kassel.de/mahara/view/view.php?id=2373
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Fred: “Das Video spiegelt für mich so ein 

bisschen wider, so ein kleines Vorurteil oder 

so eine Ansicht, dass viele Lehrer 

wahrscheinlich darauf pochen, dass sie, diese 

Führungsrolle haben. Und manchmal 

vergeudet man viel zu viel Zeit diese Rolle 

einzufordern, anstatt sich darauf zu 

konzentrieren, wie man sie tatsächlich 

wiedergibt.” 

Marie: “Genau. Weil normalerweise, wenn du 

halt 24, 30 Schüler in der Klasse hast, ist es 

nie ruhig. […] Und das ist einfach so, dass ich 

denke, hat der nix anderes zu tun als sich 

jetzt von zwei schnuddelnden Mädchen 

gestört zu fühlen. Wenn du solche 

Gruppenarbeiten hast, gibt es immer einen 

Schüler, der Probleme hat. Und da setzt man 

sich meist dann dazu.” 

Phasenübergreifendes Podcasting: Analyse einer Unterrichtsszene

Fred: “Also man hätte dann quasi den Low-

Profile-Ansatz wählen können, dass man 

vielleicht die Unterrichtsstörung nicht ignoriert 

hätte, aber in einem anderen Ton, zu den 

zwei Schülerinnen hingegangen wäre.” 

Marie: “Oder erstmal Blickkontakt. Also ich hätte 

in dem Zusammenhang wahrscheinlich 

Blickkontakt aufgebaut, so ‘hey Mädels, ich 

sehe euch’ und dann wäre ich vielleicht 

hingegangen und hätte vielleicht einfach nur 

mal die Hand auf die Schulter gelegt, so dass 

sie wissen, sie sollten still sein.”

Fred & Marie Semesteranfang Fred & Marie Semesterende

Busse & Bosse, 2018



ePortfolioarbeit am Studienseminar 
GHRF Kassel mit der Außenstelle in 
Eschwege
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• ländlicher Bereich (Bad Karlshafen bis Sontra)

• Potential gegenüber Papierportfolio 

• Strukturierung des Lernprozesses

• kollaboratives Arbeiten über die Seminargrenzen hinaus

• vernetztes Arbeiten - push und pull

• e-Coaching

• Basis für Standortgespräche

• …

• Teile der Vorbereitung auf von 

Unterrichtsstunden/Unterrichtsentwürfen

• Reflexionen dazu

• Feedback von Schülerinnen und Schülern

• ausgewählte Materialien aus den Unterrichtsstunden

• der Lernbegleitbogen

• eigene Erkenntnisse und Erfahrungen

• die Dokumentation Ihrer Mitarbeit im Seminar 

(z.B.MEBB)

• Eindrücke, Erfahrungen, …, Filmsequenzen aus der 

Seminararbeit (Erklärvideos), transformierte Produkte

• Ergebnisse der Lernaufgabe als Video, welche in 

Gruppen erarbeitet wurden

• Literaturverweise

• ...

Inhalte



• Portfolioarbeit zieht sich durch die gesamte Ausbildung 

(Seminarratsbeschluss)

• erste Kontakte in den Einführungsveranstaltungen

• in allgemeinpädagogischen Modulen und den 

Fachmodulen - Modul EBB (exemplarisch)  

• in hybriden Lernsettings

• zur Prüfungsvorbereitung

• … 

Workflow und exemplarische ProdukteWann finden ePortfolios ihren Einsatz?

• Mix aus LMS (Moodle), Videokonferenztools (MS 

Teams, Zoom, BBB), ePortfolio-Plattform (Mahara), 

Webblogs (z. B. Wordpress)

• Angebote durch Modulverantwortliche

• Pflicht- und Wahlangebote

• Arbeits- und Präsentationsphasen

• Ergebnisse + Peerfeedback → ePortfolio

Beispiel einer Ansicht aus einer Modulsequenz

Quelle: https://modulebb.wordpress.com/
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https://portfolio.bildung.hessen.de/view/view.php?t=2qC5nwhOdNea18x4ikjA
https://modulebb.wordpress.com/


Kooperation zw. dem Studienseminar für Gymnasien und der Universität Kassel –
Seminar „KlassenlehrerIn werden“
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Kooperation zw. dem Studienseminar für Gymnasien und der Universität Kassel –
Seminar „KlassenlehrerIn werden“
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Video & Link (QR-Code): Phasenübergreifende Kooperation in der Lehrkräftebildung
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PRONET²: „Professionalisierung durch Vernetzung – Fortführung und Potenzierung“ 

wird im Rahmen der gemeinsamen „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und 

Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert.

Studienseminar für Gymnasien Kassel

Studienseminar für Grund-, Haupt-, Real- und Förderschulen

Kassel mit der Außenstelle in Eschwege

Dorit Bosse: bosse@uni-kassel.de

Annette Busse: abusse@uni-kassel.de

Andreas Hartenbach: hartenbach.andreas@walter-luebcke-schule.de

Manuel Panow: manuel.panow@kultus.hessen.de

Jörn von Specht: joern.vonspecht@sts-ks-esw.de


